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Der Kaiſer in Mürwik.
Kaiſerliche Kabinettsordre

Am geſtrigen Montag gegen 10 Uhr vormittags ging
die Deutſchland mit den begleitenden Schiffen in der
Fentburger Föhrde vor Anker. Seine Majeſtät der
e iſer begab ſich an Bord des „Sleipner“ nach Mürwik,

er gegen 11 Uhr eintraf. Die „Württembera“ feuerte
nen Salut von 33 Schuß, die Mannſchaften paradierten.
In der Anlegeſtelle waren zum ſogenannten kleinen
fmpfang die ortsanweſenden Admirale und Generale er-
ienen, nämlich Staatsſekretär v. Tirpitz. der Chef
r Narineſtation der Oſtſee Vizeadmiral Schröder,
r Jnſpekteur des Bildungsweſens Vizeadmiral Coer-

der, der älteſte der in Mürwik ſtehenden Seeoffiziere
hapilän z. S. Funke, der Direktor der Marineſchule
hapitän zur See Schmidt von Schwind, der Kom
andeur der 18. Diviſion in Flensburg Generalleutnant
Voit und der Kommandeur der 35. Jnfanteriebrigade
Feneralmajor Scha er. Der Kaiſer, der im Dienſtanzug
erſchienen war, wurde die monumentale Treppenanlage zu

Rem Hauptgebäude der Marineſchule hinaufgeleitet und be-
ſtigte die Hauptfront des in ſehr ſchönen Verhältniſſen
bauten Gebäudes, das weit über die Föhrde hin eine
Fierde der Gegend bildet. Der Kaiſer betrat ſodann die
Lurnhalle, wo die Einweihungsfeier vor ſich ging. Hier
hatten ſich die Offiziere, Lehrer und Fähnriche der
Schule aufgeſtellt. Ferner waren anweſend die Komman
ſanten der „Württemberg“ und des „König Wilhelm“, der

Mommandeur des Füſilier- Regiments Königin in Flens-
Murg, der Oberbürgermeiſter Tod ſen aus Flensburg

ind Vertreter des Magiſtrates und der Stadtverordneten
dieſer Stadt, ſodann Wirklicher Geheimer Admiralitäts-
ass Hildebrand, Oberbaurat Wuerſt und der
frbauer der Marineſchule, MarineJntendantur und Bau
hat Kelm. Der Kaiſer ließ ſich den Lehrkörper ſowie die
übrigen anweſenden ſoeben genannten Herren vorſtellen
und verlas hierauf nachſtehende Kabinetts-
rore:

Ich will bei meinem erſten Beſuche in der neuen Marine
ſchule an die jetzigen Schüler, aber auch an alle nachfolgenden,
einige Worte richten über den Seeoffiziers-

beruf und über die Aufgaben bei der Erziehung
des Seeoffizier-Nachwuchſes. Jch brauche nicht zu
hetonen, wie ſehr mir das Seeoffizierkorps, deſſen Uniform ich

trage, ans Herz gewachſen iſt. Jch kenne es von meiner
früheſten Jugend an, ich habe es ſchätzen gelernt in ſeinen vor-
trefflichen Leiſtungen in der Führung meiner Schiffe im Jn-
und Auslande und bei der ganzen Entwicklung der Marine.

Fch liebe den Beruf, den Sie, meine jungen Kameraden, ſich
gewählt, und ich habe volles Empfinden für alles das Schöne

und Stolze, was Jhnen dieſer Beruf, namentlich in den früh
zeitig erreichten ſelbſtändigen Stellungen, bietet. Aber ich weiß
auch, wie viel Entſagung er von dem Einzelnen fordert, und

daß ein ganzer Mann dazu gehört, immer mit Freudigkeit den
ſchweren und verantwortungsvollen Dienſt zu tun, der Jhnen

zufallen wird. Schon Jhre Marineſchulzeit iſt keine leichte.
Der Seeoffizier muß ſehr viel lernen. Er ſoll ein gebildeker

Mann im allgemeinen Sinne ſein und er ſoll ſich ein weit-
gehendes techniſches Wiſſen aneignen. Das erfordert viel ernſte
Arbeit über den Büchern, und die iſt doppelt ſchwer nach dem
einen Jahr an Vord, welches Sie in vorzugsweiſe praktiſcher

J Ausbildung und unter den erfriſchenden Eindrücken der Aus-
landsreiſe zugebracht haben. Denken Sie bei der Arbeit
daran, daß ſie nicht nur ein Anſammeln von Wiſſen bedeutet,
I endern daß ſie auch ein Ausdruck von Pflichtgefühl und

Energie iſt und damit für die Bewertung der ganzen Perſön-
lichkeit ins Gewicht fällt. Unſere Zeit braucht ganze,
eiſenharte Männer. Daher kommt es auf die Perſön

lichkeit, den Charakter in erſter Linie an. hre Cha-
rakterbildung zu fördern, iſt die wichtigſte Aufgabe
Frer Vorgeſetzten. Aber es iſt vor allen Dingen auch die

Aufgabe jedes Einzelnen von Jhnen. Arbeiten Sie ſich durch
zu einer ſtreng ſittlichen, auf religiöſerGrundlage ruhenden Lebensanſchauung, zu

einer der gegenſeitigen Verantwortung ſich bewußten Kamerad
ſchaft, zu ritterlichem Denken und Handeln, und
umſchiffen Sie ſo die Klippen, an welchen leider immer noch
ſo viele junge Offiziere ſcheitern! Begeiſtern Sie ſich an den

großen Vorbildern der Geſchichte, die Jhnen lehren, daß es
geiſtige Kräfte ſind, welche den Sieg erfechten,

arunter nicht zuletzt die Seelenſtärke, welche
et Gottesglauben entſpringt! Dann werden
kit: mit hohen Zielen vor Augen, alle Härten und Schwierig-
W en des Berufs leicht überwinden und Seeoffiziere werden,
ſo ich ſie mir wünſche und wie das Vaterland ſie braucht,
olze und wetterfeſte Männer im Sturme des Lebens.

pe, Ne Kabinettsordre iſt datiert: Marineſchule zu
u den 21. November 1910 und gerichtet an die
hnriche der Marineſchule.
hulz n Anſchluß daran dankte der Direktor der Marine

e e namens der verſammelten Fähnriche. Die Worte
hege t hätten kräftigen Widerhall in den jungen

gefunden und würden ihnen in den ſchweren Stun-
vor Berufes, die niemand erſpart blieben, ein kräftiger

r ſein. Der Redner ſchloß mit einem dreifachen
ielte u Seine Majeſtät den Kaiſer. Die Muſikkapelle
ne Hationalhynme. Hierauf wandie ſich der Kaiſer
her r die Fähnriche mit einer Anſprache, in

er ſich gegen die Trinkunfitten wandte,

welche die Nerven untergraben. Der heutige Dienſt des
Seeoffiziers erfordere aber Anſtrengungen, die kaum noch
übertroffen werden könnten, und zu denen ſtarke Nerven
nötig ſeien. Der Chef des Marinekabinetts Admiral
v. Müller gab darauf eine Reihe von Aus zeich
nungen bekannt, welche der Kaiſer hierauf den be-
treffenden Herren ſelbſt aushändigte, u. a, auch den an
weſenden Vertretern der Stadt Flensburg und dem Er
bauer der Schule Baurat Kelm. Es folgte ein Rund
gang durch die Hörſäle, die Lehrmittelſäle, die Wohn
und Schlafräume und die Meſſe. Ungefähr um 124 Uhr
verließ der Kaiſer die Schule. Die Schiffsjungen bildeten
bis zur Abfahrtsſtelle Spalier. Die „Württemberg“
feuerte wiederum Salut. Der Kaiſer ging bei Holnis
wiederum an Bord der „Deutſchland“, wo ein Frühſtück
ſtattfand, zu welchem auch der Direktor der Marineſchule
und der Oberbürgermeiſter von Flensburg geladen waren.
Während des Frühſtücks wurden die Anker gelichtet und
die Rückfahrt nach Kiel angetreten, wo Seine Majeſtät
nachmittags 5 Uhr wieder eintraf. Abends 11 Uhr reiſte
der Monarch von Kiel mittels Sonderzuges nach Wild
park ab.

Deutſches Reich.
Phantaſien über den Dreibund. n der Depeſche des

Berliner Berichterſtatters des Pariſer „Matin“, welche dem
General Keim eine Erklärung in den Mund legt über
einen angeblichen Vertrag, den die Dreibundmächte vor zwei
Monaten in Turin unterzeichnet hätten und der ihre g t
äe Jntereſſenſphären auf der Balkan-halbinſel abgrenze, erklärt die römlſche „Tribuna“, ſie
wiſſe nicht, ob der General Keim dieſe Erklärung abgegeben
habe, aber ſie wiſſe doch auf jeden Fall, daß ſie der Wahr
heit direkt entgegengeſeßtzt ſei. Zunächſt ſei über
haupt keine Erneuerung des Dreibundvertrages unterzeichnet
worden, da nichts eine vorzeitige Erneuerung nötig mache,
weil nichts daran zweifeln laſſe, daß der Dreibundvertrag bei
ſeinem Ablaufen erneuert werde, ferner ſei bei den Be
ſprechungen des Marquis di San Giuliano mit dem
Reichskanzler v. Bethmann Hollweg und dem Grafen
Aehrenthal ein neues Balkanabkommen weder getroffen
noch in Betracht gezogen worden. Eine Prüfung der Lage
zeige, daß die drei Staatsmänner in der Anſicht überein-
ſtimmen: daß die Tatſache, auf die es ankomme, die Auf
rechter haltung des status quo ſei, welche die haupt
ſächlichſte Bürgſchaft für die Erhaltung des Friedens bilde.
Das römiſche Blatt hält die Depeſche des „Matin“ für einen
Verſuchsballon ähnlich wie diejenige über die angebliche
Militärkonvention zwiſchen der Türkei und Rumänien. Auch
die italieniſche Zeitung „Giornale d'Jtalia“ hält die Nachricht
des „Matin“ für ein Phantaſiegebilde.

Jhre Majeſtät die Kaiſerin iſt mit der Prinzeſſin Vik-
torig Luiſe am Montag nachmittag 1 Uhr 5 Min. zum Be
ſuche des Prinzen Oskar in Paſewalk eingetroffen. Zum
Empfang waren am Bahnhof der Prinz ſowie das geſamte
Offizierkorps des Küraſſier- Regiments Königin anweſend. Die
Kaiſerin fuhr dann mit dem Prinzen und der Prinzeſſin im
Automobil durch die feſtlich geſchmückte Stadt nach dem Hauſe
des Regimentskommandeurs, wo das Frühſtück genommen wurde,
an dem auch das Gefolge teilnahm. Die Abreiſe erfolgte um
6 Uhr 15 Min.

Zur Kronprinzenreiſe meldet Reuters Bureau aus
Colombo: Jhre Kaiſerlichen Hoheiten der Kronprinz unddie Kronprinzeſſin ſtatteten am Sonntag nachmittag en Gou-

verneur einen Beſuch ab und fuhren ſpäter im Automobil nach
Mount Lavinia. Bei dem am Sonntag abend Gates urd
Diner brachte der Gouverneur Trinkſprüche auf den
König und auf den Kaiſer aus. Jhre Kaiſerlichen
Hoheiten unternahmen am Montag früh eine Spazierfahrt
in Rickſchahs und dann in Begleitung des Gouver-
neurs eine Rundfahrt im Automobil durch ganz Colombo
und ſeine Umgebung ſowie durch die Eingeborenenſtadt. Die
Menge begrüßte die hohen Reiſenden an vielen Punkten mit
Beifallsrufen. Das Feſt im Park des Gouvernementspalaſtes
nachmittags war außerordentlich ſtark beſucht. Der Gouverneur,
das Gefolge und der deutſche Konſul ſpeiſten abends zuſammenim Galleface-Hotel. Jhre Kaiſerlichen Hoheiten reiſen heute

vormittag nach Kandy ab.
Der Ueberſchuß aus dem Münzweſen des Reichs.

Durch die Münzgeſetze der Jahre 1908 und 1909 iſt der Ge
ſamtbetrag der Silber, Nickel- und Kupfermünzen auf den
Kopf der Bevölkerung dem Verkehrsbedürfniſſe entſprechend
erhöht worden, und zwar für Silbermünzen auf 20 Mark.
Aus der hierauf beruhenden vermehrten Ausprägung von
Silbermünzen ergeben ſich durch den ſinkenden Silberpreis
Bruttogewinne, deren im weſentlichen nur die Koſten der
Prägung gegenüberſtehen. Die hieraus entſtehenden Ein
nahmen für das Reich beliefen ſich im vorigen Jahre auf
19 Millionen. Infolge zu erwartender vermehrter Aus
prägung von Silbermünzen im nächſten Jahre dürfte ſich
die Einnahme auf 23,6 Millionen belaufen. Jn früheren
Jahren wurden nun dieſe Einnahmen, über die durch geſetz
liche Beſtimmungen nicht verfügt iſt, zur Verſtärkung der
unzureichenden Betriebsmittel der Reichshauptkaſſe ver
wendet, wo ſie naturgemäß zur Verminderung des Anleihe-

Geſchäftsſtelle in Berlin Bernvurgerſtraße 30.
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bedarfs beitrugen. Vom nächſten Jahre ab ſollen die
Münzgewinne jedoch nicht mehr in der bisherigen Weiſe
zur Verſtärkung der Betriebsmittel, ſondern un mittels
bar zur Schuldentilgung verwendet werden,
wodurch die zur Verminderung der Reichsſchuld verfüg-
baren Mittel um 22 Millionen anwachſen,

Ausland.
England vor der Parlamentsauflöſung.

Jm engliſchen Oberhauſe begantragke am
Montag Lord Lansdowne die Beratung der
Vetobill auf Mittwoch zu verſchieben. Er werde
Reſolutionen einbringen, bezüglich der Art und Weiſe, in
der Stockungen zwiſchen dem Unterhauſe und dem Ober-
hauſe behandelt werden könnten.

Earlof Crewe ſagte bei ſeiner Beantragung der zweiter
Leſung der Bill, die augenblicklichen Beziehungen zwiſchen beider
Häuſern kämen einem dauernden Konflikt gleich, wenn dis
Liberalen am Ruder ſeien, und einem beſtändigen Zu-
ſtimmen, wenn ſich die Konſervativen an der Regierung
befänden. Die Regierung ſei gezwungen geweſen, die Veto-vVill
einzubringen, da das Oberhaus die Geſetzvorlagen der Regierung
aus Parteirückſichten abgelehnt habe. Dies ſei ein Spiel, das
nicht für immer ſo weiter gehen könne. Die Reformvorſchläge
würde gegen die beſtehende Lage keine Abhilfe bringen. Die Re
gierung appelliere an das Land, daß es die Annahme der Vetobill
unterſtützen möge, um den erwählten Vertretern einer freien
Nation ein vernünftiges Maß von Freiheit wieder zu verſchaffen.
Lord Lansdowne erwiderte, wenn die Oppoſition eine
Gelegenheit gehabt hätte, Amendements zur Bill einzubringen, ſo
hätte er dem Hauſe geraten, die zweite Leſung anzunehmen, denn
die Amendements wären dann vom Unterhauſe erwogen worden
und ſo würde ein Verſuch gemacht worden ſein, um zu einer Ver-
ſtändigung zu gelangen. Die Beſtimmungen der Bill bezüglich
der finanziellen Vorlagen ſeien unvollſtändig und mangelhaft ent-
worfen. Wenn die Bill nicht Vorſorge getroffen hätte, daß in
einer Finanzbill finanzielle Angelegenheiten nicht enthalten ſein
dürften, ſo würde er den Lords vorgeſchlagen haben, auf ihr
gegenwärtiges konſtitutionelles Recht zu verzichten, Finanz-
vorlagen zu behandeln.

Oeſterreich Ungarn und die Türkei. Das Konſtantino-
peler Blatt „Sabah“ dementiert das von ruſſiſchen Blättern
verbreitete Gerücht, daß ein geheimer Vertrag zwiſchen
Oeſterreich Ungarn und der Türkei beſtehe. Die ſehr
freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen OeſterreichUngarn
und der Türkei könnten nicht eine politiſche Entente ge-
nannt werden.

Bulgarien und die Türkei. Das Konſtantinopeler
Blatt „Tanin“ veröffentlicht Enthüllungen aus Sofia,
wonach nach dem letzten Miniſterwechſel einige Politiker
den Plan zur Aufreizung der Türkei durch Bandenver-
brechen entworfen hätten.

Die Sabotage in Frankreich. Der franzöſiſche Miniſterrat
hat ſich über den Geſetzentwurf zur Unterdrückung der Sabotage
verſtändigt.

Mexiko. Jn Zacatecas (Mexiko) kam es Sonnabend
abend zu Unruh en, bei denen Militär auf die Aufſtändiſchen
Feuer von vernichtender Wirkung gab. Hundert Perſonen
wurden getötet. Jhre Leichen lagen geſtern noch in den
Straßen. Jetzt herrſcht wieder Ruhe in Zacatecas. Bei
Redaktionsſchluß wird uns aus Waſhington, 21. November,
noch gedrahtet Das Kriegsdepartement hat den Kommandeur
des Armeedepartements von Texas angewieſen, die Bundes
truppen in Bereitſchaft zu halten, um dem Gouverneur von
Texas zu ermöglichen, die Neutralität der Vereinigten
Staaten an der Grenze von Megxiko aufrechtzuerhalten.

Die Moabiter Krawalle vor Grricht.
(Neunter DTag.)

Jn der Sitzung am Montag überreicht zunächſt Rechtsanw.
Heinemann einen Antrag: Das Polizeipräſidium um Auskunft
zu erſuchen, in welcher Zahl, in welcher Kleidung und unter
welchem Kommando Kriminalbeamte bei den Krawallen Verwen-
dung gefunden haben. Rechtsanw. Dr. Kurt Roſenfeld
beantragt, zu der Affäre der engliſchen Korreſpondenten noch
vier Zeugen zu laden. Dies ſoll zum Mittwoch geſchehen.
Polizeileutnant Folte überreicht eine Situationsſkizze
von dem Hauſe Beuſſelſtraße 15, in welchem der Warenhaus-
beſitzer Preuß ſeine Wohnung hat. Aus der Skizgze ſoll ſich
ergeben, daß Zeuge Preuß von ſeinem Balkon aus gar nicht die
Stelle überſehen konnte, wo nach ſeiner Behauptung die Schutz
leute verſchiedene Perſonen aus dem Publikum geſchlagen haben
ſollen. Zeuge Preuß tritt vor und erläutert den Prozeß-
beteiligten an der Situationsſkizze, daß er dies doch habe ſehen
können. Er fügt hinzu, daß er ſelbſt durch Schutzleute von ſeinem
Balkon heruntergetrieben worden ſei. Die alsdann vernommene
Zeugin Frau Preuß beſtätigt die frühere Ausſage ihres Ehe
mannes. Sie habe von ihrem Balkon aus geſehen, wie an einem
Abend ein junger Mann von einem Beamten in Uniform einem
anderen zugeſtoßen wurde, dieſer habe ihn dann wieder weiter
geſtoßen, ſo daß er zur Erde fiel. Dann hätten zwei Kriminal-
beamte heftig auf ihn losgeſchlagen. Aus welchem Grunde die
Polizei ſie von ihrem Balkon gewieſen, wiſſe ſie abſolut nicht.
Zeuge Buchhalter Tripke bekundet, daß er ſelbſt ohne Grund
von Schutzleuten geſtoßen worden ſei. Einer ſeiner Begleiter will
einen Säbelhieb erhalten haben. Auf Befragen der Verteidi-
gung erklärt der Zeuge, der im Preußſchen Geſchäftangeſtellt iſt, daß aus der Kundſchaft Klagen darüber ge-
äußert worden ſeien, daß die Polizei zu ſchroff vorgegangen ſei.
Der nächſte Zeuge iſt der



Paſtor Schwebel von der Reformationskirche.
Aus ſeiner Ausſage iſt hervorzuheben: Er iſt am 26. Sep-

tember gegen 114 Uhr nachts in der Beuſſelſtraße auf einer elek-
triſchen Bahn gefahren, um ſich nach ſeiner Wohnung in derWiclefſtraße 68 neben der Reformationskirche zu begeben. Plötz
lich, ſo führt er aus, hielt -der Wagen und war von einer großen
Schar lärmender Menſchen umgeben. Jn dem Augenblick, als der
Wagen hielt, ſah ich, daß ein junger Mann die letzte noch
brennende Laterne einwarf. Eine Scheibe wurde einge-
worfen. Jch ſtieg ſo ſchnell wie möglich vom Wagen herunter,
und da rief man plötzlich: „Daſteht der Pfaffe Schwebel,
ſchlagt den Hund tot!“ Fch hielt es bei dieſer Situation
nicht unter der Manneswürde, ſo ſchnell wie möglich zu entfliehen:
mir liefen die Menſchen nach und ſchrien fortgeſetzt: „Da läuft
er! Haut ihn!“ Jch gelangte bald an unſer Haus in der
Wiclefſtraße, wo keine Spur von Straßenbeleuchtung zu bemerken
war. Nur aus dem Zimmer meines Amtsgenoſſen Dietrich kam
noch Licht heraus. Jch kam noch an meine Tür und ſchloß auf,
von innen gelang es nicht gleich, die Tür wieder zu verſchließen,
und man mußte die Tür zuhalten. Jn dieſer Zeit. wurde von
außen vielfach an die Tür geſchlagen, man ſchlug
fortwährend an die geſchloſſenen Fenſter der
unteren Kellerräume, es ertönte Johlen, Pfeifen,
Schreien. Dann hörte man das Geſtampfe von Schutzmanns-
pferden, dann wurde es eine Weile ſtill. Nach einer halben
Stunde gelang es, die Haustür zuzuſchließen. Mehrere Mit-
glieder des Gemeindekirchenrats waren ſchon längere Zeit in dem
Hauſe zerniert. Zu perſönlichen Angriffen iſt es nicht gekommen;
es vollzog ſich alles mit unheimlicher Geſchwindigkeit. Vor ſ.:
Wie ſetzte ſich nach Jhrer Meinung die Menge zuſammen?
Zeuge: Unſere Gemeinde, in der ich ſeit vielen Jahren tätig
bin, iſt eine außerordentlich ſchwierige. Jch habe ununterbrochen
Berührung mit der Bevölkerung in meiner Gemeinde. Das Gros
der mich verfolgenden und johlenden Menge beſtand aus jungem
Volk im Alter von 15—-20 Jahren, darunter viele weibliche Weſen,
aber auch ältere Leute waren darunter. Jch lege auf
dieſe Beleidigungen übrigens kein großes Gewicht, denn ich bin
an ſo etwas gewöhnt. Auch bei den ernſteſten Handlungen,
wenn ich beiſpielsweiſe eine Leiche zu begleiten habe,
heißt es auch manchmal: „Da iſt der Pfaffe!“

Auf verſchiedene Fragen der beiden Staatsanwälte und der
Verteidiger läßt ſich Paſtor Schwebel noch des längeren aus über
das Menſchenmaterial, welches in der Gemeinde wohnt,
über die Ueberfüllung der Schankſtätten an den Sonnabend-
Abenden, über den Verkehr der Jugend auf den Straßen, über
das oft ſehr freche Verhalten der jungen Menſchen
älteren Perſonen gegenüber und über den Einfluß, den eine
Lektüre gewiſſer Zeitungen in bezug auf die
Nichtreſpektierung der ſtaatlichen Autorität
ausübt. Wenn Zeitungen ausgehängt werden, in denen auf-
reizende Worte wie „Bluthunde“ und dergleichen beſonders
unterſtrichen werden, ſo könne dies nicht ohne Einfluß bleiben.
Auf die Frage des Verteidigers, welche Zeitungen denn in dieſer
Weiſe ausgehängt werden, nennt der Zeuge die „Welt am
Montag“, die „Zeit am Montag“ und in erſter Linie den
„Simpliziſſimus“. Letzterer ſei der ſchlimmſte.

Nachdem Paſtor Schwebel noch eine Reihe von Fragen des
Staatsanwalts Dr. Stelzel beantwortet hat, wird der Zeuge ent-
laſſen. Es findet hierauf eine Pauſe ſtatt. (Schluß des Berichts
folgt in der nächſten Nummer.)

Aus Nah und Fern.
Ein deutſches Schlachtendenkmal in Frankreich demoliert. Wir

erfahren aus Dijon: Jn der letzten Woche haben an einem noch
nicht feſtgeſtellten Tage Vandalen die Güttertür der Einfriedigung dos
Denkmals erbrochen, das zu Ehren der gefallenen Oſſiziere und
Soldaten des Pom merſchen Jnfanterieregiwents Nr. 61
ouf der Ebene von Pouilly-les Dijon errichtet worden iſt. Die Uebel-
täter durchlöcherten mit mehreren Revolverſchüſſen die
am Monument angebrachte Gedenktafel. Das Monnment liegt
mitten im Felde ſern von jeder Behauſung. Die Gemeindeverwaltung
wird für die Wiederherſtellung des Denkmals Sorge tragen.

Das Befinden der Königin von Belgien. Wie das Abend-
bulletin vom Montag beſagt, nimmt die Krankheit der belgiſchen
Königin einen normalen Verlauf. Der König empfing von
zahlreichen Staatsoberhäuptein telegraphiſche Anfragen nach dem Be
finden der Königin und Wünſche ſür eine baldige Geneſung. Unter
den erſten Depeſchen befand ſich ein Telegramm der deutſchen
Majeſtäten.

Zum Tode Tolſtois. Jn der Sitzung der ruſſiſchen Reich s-
duma am 2l. er. richtete der Präſident an die Abgeordneten
eine Anſprache, in der er auf den ſchweren Kummer hinwies, der
Rußland durch das Hinſcheiden des Grafen Tolſtoi, des großen
Denkers, Künſtlers und Genies, des Stolzes Rußlands und des
Ruhms der Menſchheit, betroffen habe. Der Präſident ſchlug dem
Hauſe vor, zum Zeichen der tiefen Trauer, die das Haus erfülle,
das Andenken des Toten durch Erheben von den Sitzen zu ehren
und die Arbeiten für den Tag zu unterbrechen. Mit Ausnahme
einiger Extremrechter erhoben ſich alle Abgeordneten von ihren
Plätzen. Dem Antrag des Präſidenten, die Arbeiten zu unter-
brechen, wurde von dem extremrechten Abgeordneten Samys-
lowsley widerſprochen. Tolſtoi habe in der letzten Zeit die Kirche,
den Staat, die Familie und das Eigentum negiert und ſei im
Bruche mit der Kirche geſtorben. Seine Ehrung durch die Duma
wäre eine Herausforderung der Kirche. (Beifall rechts, Wider
ſpruch im Zentrum.) Die Duma ſei eine Staatseinrichtung.
Tolſtoi habe die Einrichtungen des Staates, insbeſondere die
Duma, bekämpft. Der Antrag des Präſidenten wurde ſodann
gegen einen Teil der Extremrechten und einige Nationaliſten an-
genommen und darauf die Sitzung geſchloſſen. Die Fraktion
der Oktobriſten hat an Tolſtois Witwe ein Beileidstele-
gramm geſandt und drei ihrer Mitglieder beauftragt, bei Stoly-
pin und dem Metropoliten Antonius die Erlaubnis zu einer
Totenmeſſe für Tolſtoi auszuwirken. Die ruſſiſchen Provinz-
blätter beſchäftigen ſich ausſchließlich mit dem Hinſcheiden Tol
ſtois. Aus ganz Rußland laufen bei den Hinterbliebenen Bei-
Ieidstelegramme ein. Vereine und Lehranſtalten werden zur
Beiſetzung Abordnungen nach Jaßnaja Poljana entſenden.
Spätere Telegramme aus Petersburg beſagen: Nach Schluß der
Sitzung der Reichsduma am Montag hielten ſämtliche
Fraktionen dem Hinſcheiden Tolſtois gewidmete Verſammlungen
ab. Die Sozialdemokraten und die Gruppe der Muſelmanen
ſandten an die Witwe Tolſtois Beileidsdepeſchen, die Progreſſiſten
und die Kadetten beſchloſſen, zur Beerdigung Tolſtois Vertreter
nach Jaßnaja Poljana zu entſenden. Die Kadetten beſchloſſen
außerdem, am 25. November einen Geſetzentwurf einzubringen,
daß Tolſtois Beerdigung auf Staatskoſten geſchehe
und daß ſein Todestag als nationaler Trauertag anerkannt
werde. Die Mitglieder der äußerſten Rechten reichten bei dem
Dumapräſidenten einen Proteſt ein, weil er die Ehrung Tol-
ſtois und die Unterbrechung der Dumaſitzung zugelaſſen habe.
Unter dem Vorſitz des Großfürſten Kon ſtantinowitſch
hat am Montag die Sektion der Kaiſerlichen Akademie der
Wiſſenſchaften für ruſſiſche Sprache und Literatur in
einer Sonderſitzung beſchloſſen, der Witwe Tolſtois ein Beileids-
telegramm zu überſenden und am 1. Januar 1911 eine dem An
denken Tolſtois gewidmete feierliche Sitzung abzuhalten. Die
Leiche Tolſtois iſt Montag mittag eingeſargt worden.
Darauf nahmen die auf der Station Aſtapowo Anweſenden von
dem Verſchiedenen Abſchied, indem ſie an der Bahre vorbei-
defilierten. Um 1 Uhr wurde der offene Sarg von den Söhnen
Tolſtois hinausgekragen. Sobald die Prozeſſion auf dem Hofe

wurde, ſtimmte das Publikum das Totenlied „Ewiges
ngedenken“ an. Dem Sarge folgte die Gräfin, geführt vom

Direktor der Rjäſan-Uralbahn. Um 4 Uhr 40 Min. ſetzte ſich der
Trauerzug in Bewegung. Die Geſichtszüge Tolſtois zeigen gar
keine Veränderung.

Crippens Guadengeſuch verworfen. Der engliſche Miniſter des
Junern hat das Gnadengeſuch Crippens verworſen. Die Todes
ſtrafe wird an dem feſtgeſetzten Termin, dem 23. November,
vollzogen werden. Die Prozeßkoſten werden auf ſeiten Crippens
ſowie der Staatsanwaltſchaft auf je 200 000 Mk. geſchätzt.

Der Erdgasbrand in Neuengamme. Ein am Montag von der
Hamburger Feuerwehr unternommener Verſuch hat ergeben, daß es
möglich iſt, den Erdgasbrand in Neuengamme zu löſchen. Es
wurden ſchräg gegen die Ausſtrömöffnungen Waſſerſtrahlen mit acht
Atmoſphären Druck geſchleudert, wodurch ſich das Gas mit Waſſer
vermiſchte, ſo daß es unentflammbar wurde. Jn den
nächſten Tagen ſollen Vorkehrungen getroffen werden, das Gas zu
ſpäterer Verwertung abzufangen. Bis dahin läßt man es weiterbrennen.

Provinz Sachſen und Amgebung.
Leumnitz, 20. Nov. (Wählerverſammlung.) Mit

der am Donnerstag abend hier abgehaltenen Wählerverſamm-
lung eröffneten die bürgerlichen Parteien im 5. Wahlkreiſe
ihrerſeits die Agitation zur Landtagswahl. Nachdem der Ein-
berufer der Verſammlung, Schriftſteller Schott, die Verſamm-
lung eröffnet hatte, wurde von ſozialdemokratiſcher Seite der
Verſuch unternommen, die Leitung der Verſammlung in die
Hand zu bekommen. Der Verſuch ſcheiterte jedoch. „Genoſſe“
Kahnt verſuchte hierauf, die für die Verſammlung feſtgeſetzte
Tagesordnung umzuſtoßen. Der Verſammlungsleiter erklärte
aber, daß die feſtgeſetzte Tagesordnung unverändert bleibe,
worauf „Genoſſe“ Kahnt an der Spitze ſeiner Lämmlein die Ver-
ſammlung verließ. Abg. Voigt legte nun in ſeinem Bericht
Rechenſchaft ab von ſeiner Tätigkeit im Landtage, indem er ſeine
Stellungnahme zu den einzelnen Vorlagen und Geſetzen be-
gründete. Nach Voigt ſprach Dr. Weisker. Jn überaus
klarer, verſtändlicher Weiſe kennzeichnete er die Undurchführbar-
keit der ſozialdemokratiſchen „Weltverbeſſerungs“ideen. Des wei-
teren beſprach er das ſozialdemokratiſche Landtagswahlprogramm
und zeigte, daß die meiſten Forderungen der „Genoſſen“ Bluffs,
alſo Täuſchung ſeien. Die Sozialdemokratie ſei eine Krank-
heit unſeres Volkes, aber eben darum für unſer Volksleben und
unſere Kultur eine tief ernſte, Verderben drohende
Gefahr. An dieſe, mit reichem Beifall aufgenommenen Aus-
führungen ſchloß ſich noch eine Diskufſſion. H. Walther be-
tonte, es ſei bezeichnend, daß die Sozialdemokraten die Aus-
führungen Dr. Weiskers nicht hätten hören wollen. Das zeige,
daß ſie eine ſachliche Kritik ihrer Anſchauungen
fürchteten und mit Recht fürchten müßten. Dr. Weisker
knüpfte in ſeinem Schlußwort an dieſe Ausführungen an und
forderte, indem er nochmals auf die ernſten Gefahren
eines weiteren Anwachſens des ſozialdemokra-
tiſchen Einfluſſes hinwies, die Anweſenden auf,
Mann für Mann ihre Stimme dem bürgerlichen
Kandidaten, Landwirt Voigt, zu geben.

Oeffentliche Stadtverordnetenſitzung.
Halle a. S., 2t. November.

Vorſitzender: Geh. Kommerzienrat Steckner. Zunächſt macht
er Mitteilung von zwei Eingaben, deren eine um Baudispens nach
ſucht, während die andere, vom ſünften kommunalen Bezirk, bittet,
veranlaſſen zu wollen, daß in den näckſtjährigen Pflaſterungsetat die
Pflaſterung der Fleiſcherſtraße vorgeſehen wird. Dieſe Eingabe wird
dem Banuausſchuß zugewieſen, die erſte iſt an die unrichtige Stelle
gerichtet, da der Bezirksausſchuß in Merſeburg hierfür allein zuſtändig
iſt. Es wird nunn an die Erledianng der Tagesordnung gegangen.

1. Genehmigung des Entwurfes einer Satzung
für das Alters- und Pflegeheim der Stadt Halle
(Siechenhausſtiftung).
ſtädtifchen Körperſchaften genehmigte Statut ſür die Siechenhaus-
ſtiftung, welche die Rechte einer juriſtiſchen Perſon beſitzt, entſpricht
ſchon ſeit langer Zeit nicht mehr den heutigen Anſorderungen. So iſt
es z. V. ſchon ſeit Jahrzehnten nicht mehr möglich, über die Aufnahme
eines Siechen die Vorſchläge der Armendirektion und weiter noch die
Zuſtimmung der Stadtverordneten einzuholen 8 des Statuts) oder
die Verwaltung lediglich durch ein zum Vorſteher der Anſtalt er-
nanntes Magiſtratsmitglied führen zu laſſen (5 4 a. a. O.). Jn
letzterer Beziehung ordnete daher das Ortsſtatut vom 15. November
1884 (Armen- und Waiſenordnung) ſchon die Unterſtellung des
Siechenhauſes unter die Verwaltung der Armendirektion an. Dieſe
hat wiederum die laufende Verwaltung und Beaufſſichtigung der An
ſtalt einem aus ihrem Vorſitzenden und 6 Mitgliedern beſtehen-
den Kuratorium übertragen. Eine entſprechende Aenderung
des Stiſtungsſtatuts iſt indeſſen nicht erſolgt. Man wollte
damit bis zu der ſeit langen Jahren geplanten Erweite-
rung der Anſtalt warten. Nachdem nun die Erweiterung
beſchloſſen worden und das dazu erforderliche Gilände,
da Stiſtungsmittel nur im Betrage von etwa 80 000 Mk. zur Ver-
ſügung ſtanden, aus Mitteln der Stadtgemeinde erworben
worden iſt, iſt nunmehr die Aenderung des Statuts, abgeſehen von
anderen Gründen, ſchon deshalb notwendig, um die klare Scheidung
des Stiftungsvermögens und des für Stiſtungszwecke aufzuwendenden
ſtädtiſchen Vermögens für alle Zukunft ſicherzuſtellen. Die Aenderung
des Namens „Siechenhausſtiftung“ in „Alters- und Pflegeheim der Stadt
Halle“ entſpricht einem längſt von der Verwaltung und den in Betracht
kommenden Bürgerkreiſen lebhaft gehegten Wunſche und iſt durch die
hiſtoriſche Entwicklung der Anſtalt gerechtfertigt. Der Name „Siechen-
haus“ wirkt jetzt auf zahlreiche ehrenwerte Perſonen direkt abſchreckend.
Die im Juli 1855 eröffnete Siechenanſtalt war zunächſt einſtweilig
in dem von den ſtädtiſchen Behörden für 4460 Taler erworbenen
Hausgrundſtücke Oberglaucha Nr. 22 (ſjetzt Böllberger Weg) unterge-
bracht, nachdem dieſes mit einem Koſtenanfwande von rund 1750
Talern für ſeine neue Beſtimmung umgebaut und eingerichtet worden
war. Die Anſtalt verdankt ihre Entſtehung den Vermächtviſſen und
Zuwendungen verſchiedener Stifter. Jm Jahre 1843 ſchenkte der
Amtsrat Bartels der Stadtgemeinde 500 Taler für ein hier
zu errichtendes Siechenhaus, 1844 vermachte der Juſtizrat
Maennicke der Stadtgemeinde für den gleichen Zweck 10 000
Taler. Aus dieſen Kapitalien und den kapitaliſierten Zinſen
wurde ein Siechenhausfonds gebildet, welchem auch ſpäter noch
einige kleinere Vermächtniſſe zufielen. Dieſer Fonds betrug
Ende 1885 20 725 Taler. An jährlichen Einnahmen floſſen dem
Fonds ferner nach dem Teſtament des Tuchmachermeiſters Ehr-
lich vom 3. Auguſt 1854 ein Teil der Einkünfte des der Stadt-
gemeinde zu Stiftungszwecken vermachten Kapitals von rund
47 200 Talern zu und zwar bis 1879 35 der Hälfte, von dieſem
Zeitpunkte ab 34 der ganzen Einkünfte. Auf Grund des
„Statuts für das neubegründete Siechenhaus zu Halle“ wurde
das Siechenhaus als eine „Verſorgungsanſtalt“ mit dem Rechte
einer moraliſchen Perſon und damit als eine ſelbſtändige Stif-
tung anerkannt. Die Anſtalt bot 1855 nur Raum für 17 Sieche,
welche Zahl ſich 1857 auf 21 und infolge einer Erweiterung 1864
auf 32 erhöhte. Auch die 1879 erfolgte Erweiterung der An-
ſtalt durch einſtweilige Einrichtung des der Stadtgemeinde ge-
hörigen ehemaligen Torkontrollhauſes am Hamſterwege genügte
dem Bedürfniſſe nicht, ſo daß die ſtädtiſchen Behörden ſich zur
Errichtung einer größeren Anſtalt an der Beeſener Straße ent-
ſchloſſen. Dieſe für 140 Betten beſtimmte Anſtalt wurde am
7. Juni 1892 eröffnet, nachdem die Siechenſtation des Hoſpitals
St. Chriaci et Antonii mit ihr vereinigt worden war. Die Koſten
des Grunderwerbs betrugen 61 123,94 Mk., die Bau und Ein-
richtungskoſten 409 661,96 Mk., insgeſamt wurden mithin
470 785,90 Mk. aufgewendet. Da die allmählich mit 172 Betten
belegte Anſtalt ſchon ſeit Jahren nicht mehr imſtande iſt, alle der
Aufnahme bedürftigen Perſonen aufzunehmen, haben die ſtädti-
ſchen Behörden ihre Erweiterung beſchloſſen und am 26. Novem-
ber 1909 das hierfür erforderliche dem Anſtaltsgrundſtücke be
nachtbarte Gelände in Größe von 2,27,56 Hektar von dem Hoſpital
St. Cyriaci et Antonii käuflich erworben. Der Kaufpreis von
182 048 Mk. iſt aus Mitteln der Stadtgemeinde bezahlt worden,
ebenſo werden die Koſten für den Bau und die Einrichtung des

Das am 27. Oktober 1885 von den.

neuen Anſtalksgebäudes nebſt Garlen aus Milkeln ver Stoß
gemeinde bezahlt werden. Die neue Anſtalt ſoll in erſter
die nicht bettlägerigen Siechen und Altersſchwachen aufneh
und ungefähr 200 Betten umfaſſen, während die bisherigen
ſtaltsgebäude in erſter Linie für die Aufnahme von ca. 100 z
lägerigen Siechen und Altersſchwachen beſtimmt werden und
zweckmäßigen Krankenabteilungen umgebaut werden ſollen u
zu dieſem Umbau erforderlichen Koſten, welche auf rund 100
Mark veranſchlagt worden ſind, ſollen zunächſt aus dem nog n
handenen Kapitalvermögen der Stiftung, im Vetrage
80 736,65 Mk., der Reſt aber von der Stadtgemeinde aus Anleit
mitteln gedeckt werden. Ueber dieſe Vorlage berichtete St
Borges. Sie findet die Annahme der Stadtverordneten

2. Landverkauf an der Turmſtraße. Die v.
ſammlung genehmigt, daß von der der Stadtgemeinde Halle g
gehörigen Parzelle Gemarkung Halle, Kartenblatt 2 Nr. 20
etwa 750 Quadratmeter zum Preiſe von 13,50 Mk. für du
Quadratmeter an den Fabrikanten Karl Schöne, Jnhaber n
Firma Gebr. Schöne, Brückenwagen und Maſchinenfabrik
veräußert wird. Der Kaufpreis beträgt etwa 10 125 Mk. g.
richterſtatter Stadtv. Blumentritt. tPunkt 3 der Tagesordnung wird durch Ueberweiſung
Vorlagen an den Bauausſchuß erledigt.

4. Vermietung eines Ladens im Roten TyrDie Verſammlung genehmigt, daß der Laden im Roten Tun
an Herrn Vooch vom 1. Oktober 1911 ab auf unbeſtimmte
weiter vermietet wird. Da umfangreiche Umb a
arbeiten im Roten Turm bevorſtehen, erſcheint
Regelung zweckmäßig und angemeſſen. Berichterſtatter St
Emmer. z

Punkt 5 der Tagesordnung wird in die nächſte
Sitzung verwieſen.

6. Erwerb von drei in der Gemarkung Wörn
litz belegenen Ackerparzellen. Magiſtrat erſucht z
zuſtimmen, daß die dem Amtmann Wolter hier gehörigen Ag,
parzellen, Gemarkung Wörmlitz, von zuſammen 19 Hektar, 06
84 Quadratmeter Größe zum Preiſe von 4800 Mk. für den Hekte
von der Stadtgemeinde Halle a. S. erworben und die erfordet
lichen Mittel dem Subſtanzgelderfonds entnommen werde
Berichterſtatter Stadtv. Spindler beantragt namens de
Grundeigentumsausſchuſſes Ablehnung, während Stadtv. Kn af
den Vermittlungsantrag namens des Finanzausſchuſſes ſtelt
daß ſtatt 1200 Mk. nur 1100 Mk. für den Morgen geboten werde
Der Antrag des Finanzausſchuſſes wird angenommen.

Lehte Telegramme.
Häckel tritt aus der evangeliſchen Kirche aus.

Jena, 22. November. Profeſſor Häckel hat ſeinen e
tritt aus der evangeliſchen Kirche erklärt.

Selbſtmordverſuch im Gerichtsſaal.
Berlin, 22. November. Ein 57jähriger Hypotheken,

makler, der wegen Betrugs im ſtrafverſchärfenden Rückal
zu 216 Jahren Zuchthaus verurteilt worden war, zog be
der Verkündigung des Urteils plötzlich ein dolchartiges
Meſſer aus der Taſche und brachte ſich einen tiefen Schnitt
am Halſe bei. Das Blut ſpritzte im weiten Bogen auf
der Wunde in den Gerichtsſaal. Der Mann fand einſt
weilen im Krankenhauſe als Gefangener Aufnahme.

Der Zar zu Tolſtois Ableben.
Petersburg, 22. November. Auf dem Bericht des Miniſten

des Jnnern über das Ableben Tolſtois machte der Kaſſe
eigenhändig den Vermerk: „Jch bedauere herzlich den Tod de
großen Schriftſtellers, der in der Blütezeit ſeines Talentes in
ſeinen Schöpfungen vaterländiſche Typen der ruhmvollſten Jahr
des ruſſiſchen Volkes verkörpert hat. Gott der Herr ſei ihn
gnädig.“

Der Mörder der Baronin Olivier.
Paris, 22. November. Die Mitteilung, daß der Haup

mann Meynier, der Mörder der Baronin Olivier, ver
haftet worden ſei, ſtößt auf Zweifel. Die Verhaftung de
Mannes, der für Meynier gehalten wird, erfolgte vor einen
Reſtaurant gegenüber dem Lyoner Bahnhof.

Börſen- und Handelsteil.
A. Prodnkten- und Warenmärkte.

Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel
Berlin, 21. November. (Amtliche Notierungen der

Produktenbörſe.) Weizen per 1000 kg: Märk. 197--200,00
ab Bahn. Normalgewicht 755 g. Durchſchnittspreis Ab
im November AG, im Dezember 203,00 bis 204,25
im Mai 203,00 bis 205,25 C. Tendenz feſt. Roggen ſüt
1009 kg. Jnländ. 148 149 A. ab Bahn. Normalgewicht 712
Abnahme im November im Dezember 150,25 bi
151,00 150,75 im Mai 157,50 158,00 A. Tendenz: feſt
Hafer per 1000 kg. Normalgewicht 450 g. Abnahme im Novembe

AU, im Dezember 146,50--147,00, im Mai 158,25 c Ter
denz: ſeſſier. Mais per 1000 kg. Ohne Angabe der Provenienj, Ab
nahme im November Tendenz: geſchäftslos. Weizen mehlper
100 kg brutto einſchließlich Sack. Nr. 00 24,25-27,50 ſeinſ
Marken über Notiz bezahlt. Tendenz: beh. Roggenmehl R.
u. 3 18,90--21,10 Abnahme im Dez. 19,15 19,25 AC, im Na
19,50 A. Tendenz: feſter. Rüböl für 100 kg mit Faß. Abnahme
im November Dezember 56,60--56,4056,60 im Mi
56,50 A. Br. Tendenz: ruhig.

Frühmarkt. (Amtüiche Not ierungen.) Berlin, 21. Novbr.
Weizen loko 195 198 im Mai Ac, im Dezbr. bi
202,00 ab Bahn und frei Wagen. Roggen loko 148,00
bis 148,00 Dezember A. ab Bahn und frei Wagen
Gerſte, leichte inländtſche Futtergerſte 132,00 145,00 A. ſchwer
do. 146,00 160,00 ruſſiſche und Donau leichte 118,00-121
do. ſchwere 122 130 frei Wagen und ab Vahn. Hafer, märk
meckl., pomm., poſ., ſchleſ. fein 169 181, do. mittel 158—16
do. gering 153--157, ruſſiſcher ſeiner 170-181, mittel 153 bi
169 gering 147 bis 152 frei Wagen und ab Vaht
Mais, amerikan. mixed 139--143 runder 136139
abfallender mixed A. ſrei Wagen. Erbſen, inländiſt
Futterware, mittel 147-155 AC, ruſſiſche do. 147 155 fel
Taubenerbſen 156 163 Viktorigerbſen kleine ob
erbſen A. ſrei Wagen und ab Bahn. Weizenmehl
loko 24,25 27,50 A. Roggenmehl 0 u. 1 loko 18,80
21,00 A. Weizenkleie, grobe 9,90-11,00 feine 9
bis 11,00 Roggenkleie 9,40--10,25L. Weltmarkt, Berlin, 21. Novbr. Tägliche Börſennotierungen
dem Weltmarkt in Mk. für 1000 Kg ausſchließl, Fracht, Zoll und Sp
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſch
Landwirtſchaftsrats. Weizen Berlin 755 gr., De
204,25, Mai 205,25. Newyort Red Winter Nr. 2 loko 148,20, Dez. 190
Chicago Northern I Spring, Dez. 140,45, Mai 149,55. Live
Red Winter Nr. 2. Dez. 159,30. Paris Lieferungsware Nov. 33 J
Budapeſt Lieferungsware April 190,85. Odeſſa Ulka 925
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 135,80. Buenos-Atres Dare
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 gr. Dez. a
Mai 158,00. Odeſſa 930 einſchl. Bordoſpeſen loko 90,95. es
Berlin 450, gr. Dez. 147,00, Mai 155,25. Mais: enLieferungsware Dez. Newyork mixed Dez. 89,65. Bue
Aires Durchſchnitte- Qualität bordfrei u MarktL. Hamburg, 21. Nov. Tägliche ausländiſche Offerten in 2Pre
Tonne einſchlie ßl. Fracht, Zoll u. Speſen, Mitgeteilt von dere
berichtſelle des Deutſchen Landwirtſchaft v
Weizen: Durum I Duluth Nov. 216k Hardwinter e
220 AC., Redwinter II Nov. 217 Ac, Manitoba II 7
III Nov. 217 IV Nov. Dez. 2124 Roſafé 76 Ka Nov.
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206X Baruſo 77 kg Nov. Dez 206 79 kg Febr. März 214 AC,
Ulka 10 Pud u. 10 Pud 5 lad. gelad. 2091 10 Pud 4 Nov.
Tez. 205 Azima 10 Pud 4 Nov. Dez. 204 AC, Orenb. 7677 kg
Nov. 206 Donau 78/79 kg 3 prompt 210 AC, Choice White

Karachi Okt. Nov. 214 Roggen: Südr. 9 Pud 15,20 ſchwim.
152 AC, Nov. Dez. 152 Donau 70/71 kg Dez. 150 AC, 7273 kg
Dez. 1514 Futtergerſte: Südr. 58/59 kg ſchw. 109x
Nov. 109 Dez. 109 Jan. März 112 C, Febr. Juli 113

11. Ziehung 5. Klasse 223. Kgl. Preuss, Lotterie.
Ziehung vom 21. November vormittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark eind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähbr.) (Nachdrueck verboten.
4 56 129 269 [1000] 496 863 1154 211 369 507 [500] 702 2061 103

72 84 469 540 80 653 [1000] 783 94 807 3087 198 244 [1000] 80 330 610
724 41 63 91 41839 266 652 714 71 5112 65 863 65 767 71 6087 100 92
284 808 [1000] 604 776 822 66 910 563 7247 805 40 450 [1000) 6500 15
47 749 8426 709 651 891 [1000] 9094 140 [500] 308 4836 658 [500] 700 970

10048 172 431 612 878 949 1 1013 68 271 638 670 77 775 963 12060
74 [500] 81 8382 579 658 871 13010 308 38 531 [3000] 646 983 93 14021
287 349 [1000] 680 759 69 872 15034 44 100 91 403 504 835 909 16026
353 [1000] 447 506 [3000) 48 [500) 54 62 656 890 17027 73 127 [1000]
211 59 443 67 508 45 635 [800] 75 994 18078 115 326 420 522 846 19073
176 443 49 585 [1000] 651 748 990

20070 588 754 21052 59 162 [3000] 413 22204 14 431 [500] 613
607 66 98 23050 469 782 944 24051 824 [3000] 764 07 921 25011 30
126 35 965 462 562 686 804 7 [500] 81 995 26040 876 4783 543 [1000] 664
733 74 [1000) 874 78 27097 226 310 427 710 [3000] 952 28162 [500]
506 779 [1000] 29261 [500] 66 363 451 661 226 43 68 77 85

30054 126 420 78 79 531 48 31252 395 452 856 982 32087 117 6591
722 99 33060 [3000] 174 824 34522 96 688 900 35117 82 248 994
36216 28 600 746 847 72 [1060) 965 37042 169 625 880 38018 235
95 3963 431 [1000] 596 712 862 39093 337 501 36 628 70 901

40049 [500] 206 8 876 91 404 77 685 [3000] 779 834 936 41067 317
95 431 863 969 87 42161 284 825 425 510 911 43045 281 481 919 [1000]
71 81 44103 275 80 339 688 819 931 45191 479 516 47 46191 378 950
47016 192 218 21 81 91 99 [3000] 814 445 78 525 702 48008 463 798
890 906 [1000] 49112 85 210 688 826 339 72 928

5SO0o99 310 75 601 807 948 51036 39 551 661 717 92 828 83 52209
89 363 474 556 62 880 971 530083 110 42 822 64 424 90 630 52 650 858
[I500] 972 54006 135 285 498 538 692 716 80 829 55018 76 92 200 335
543 90 990 94 56135 861 407 26 28 787 969 57043 143 360 33 641
879 967 68 58178 229 82 [500] 883 85 59146 202 60 69 78 [500] 678
733 933

60078 137 386 436 505 709 800 6G1195 609 25 798 62320 433 523
63 922 6G3099 196 840 500] 763 874 77 999 64152 200 21 347 426 67 740
[1000) 65291 806 66110 215 852 503 626 89 973 67032 348 96 68014
326 357 635 69091 119 272 313 20 27 675 880

70273 449 80 612 76 891 977 71082 500] 94 698 736 892 72118
204 412 39 43 [1000) 524 [500] 799 954 73074 246 489 [500] 605 941
74582 609 731 800 977 75198 454 501 57 615 [500] 73 76447 601 28
939 955 77408 10 59 78228 783 983 365 [500] 530 99 720 868 79316 [500]
450 661 758 828 93

80000 478 715 28 85 81188 328 27 1500] 418 521 645 770 82371
664 842 83009 98 [5000) 261 8337 405 557 65 [1000] 712 84331 [1000]
422 542 688 720 65 60 85076 134 88 236 356 494 508 [1000] 904 38 67
70 86035 74 105 [6500) 224 50 345 428 82 655 705 87347 404 [500] 596
784 929 88107 228 [500] 69 888 489 990 89035 173 94 ſ1000)] 873

90091 443 [500] 610 64 714 44 [1000] 78 899 91106 84 241 402 757
92091 Wo 458 89 604 600 718 93039 63 222 68 460 515 30 709 81 894
940 94025 [3000] 144 402 21 622 76 805 916 95080 [500)] 117 70 311 68
99 448 678 707 9 97 96341 95 418 789 928 42 97108 291 394 6533 822
O8o68 92 281 562 99530 80 [1000] o8 653 734 804 86

100065 102 895 801 18000] 911 101140 839 79 846 992 [500]
102047 225 362 561 96 711 19 840 936 103132 98 215 68 832 104130
92 252 386 423 105348 88 487 695 757 106051 2639 638 [500] 763 836
107057 157 90 226 86 618 704 925 108151 80 237 308 18 d41 654 [500)]
61 768 109008 112 63 [1000)] 98 808 37 466 626 84 889

110033 41 58 260 909 711 871 947 [1000] 111334 81 403 17 614
85 973 [500] 112156 60 222 881 5621 667 889 997 113021 458 114221
362 421 520 868 904 115076 3840 48 611 624 116178 89 277 491 558
761 850 69 919 17188 347 532 [500] 776 911 71 118067 138 66 854 68
88 691 756120288 897 482 763 121021 141 287 359 641 796 122299 434 656
91 786 93 854 86 910 77 123119 842 534 678 759 921 124086 224 [500]
403 75 576 829 125074 181 419 627 7563 9360 126076 225 529 [1000] 44
750 834 127391 675 [8000) 819 [3000] 52 984 [3000] 128197 356 672
627 888 129024 82 172 659 [3000) 87 830 967

130309 [3000] 693 770 881 131117 232 504 729 64 [1000] 132066
[1000) 122 325 96 471 669 745 888 133286 838 977 134302 575 [1000]
626 689 960 135004 16 127 245 448 751 79 [1000] 889 136262 66 3808
32 99 426 584 137079 254 335 592 651 83 727 827 [3000) 29 138120
65 211 650 [600] 859 [800) 139070 281 851 71 448 544 500] 601 18
61 918140186 277 [800] 304 58 455 505 22 [1000] 844 65 69 910 19 14 1169
292 394 [560] 635 719 [500) 994 142016 186 211 825 410 67 625 737 52
885 143056 119 457 550 841 144152 95 206 825 [3000] 632 902 561 62

45185 354 59 676 616 710 878 920 52 146124 84 237 868 504 8 607
500) 840 909 147301 403 47 513 71 96 695 7831 148051 135 [3000)] 217

317 421 597 [1000] 704 8 33 [3000] 44 906 149060 101 2583 366 478 542
79 604 23 882 946 809 [1000]

150028 566 641 933 99 151094 108 [3000] 48 559 745 818 152072
275 410 [5000] 599 838 153007 24 ſö00]) 149 561 759 [1000] 841 904
[1000) e 20 154074 166 595 1553006 28 87 [1000] 439 600 156185 96

11. Zlehung 5. Klasse 223. Kgl. Preuss- Lotterie,
Ziehung vom 21. November nachmittags

Fur dis Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewäbhr.) Nachdruck verboten.)
132 933 401 561 925 1058 87 237 470 [500) 565 630 [500] 796 929

97 2067 295 453 579 708 806 [800] 3108 627 [1600) 720 4143 66 91 391
534 61 769 863 912 So69 71 249 362 64 427 [3000] 515 632 [3000)] 8259
1500] 75 982 6219 24 86 336 88 745 826 985 [500] 7056 989 665 87 [500]
754 982 82083 378 650 98 707 88 9071 469 508 6053

10034 283 302 13 99 456 523 776 821 [1000] 95 912 86 [3000] 94
11273 76 302 565 672 832 938 12488 513 97 [500] 855 900 13 43 [3000]
13470 729 800 995 14143 [500] 53 363 717 934 99 [500] 15187 293
424 68 559 665 [500] 718 52 16009 51 71 [1000] 278 545 17098 192 249
6891 764 66 817 18019 [1000] 43 187 858 447 99 695 722 74 [1000] 959
19291 985 99

20013 152 [500] 215 347 53 519 [1000] 651 95 755 21009 161 [3000]
589 [500] 22016 126 357 561 70 644 755 87 920 23285 489 684 773
[1000] 2401 47 306 26 42 68 414 31 578 606 13 782 [500] 821 42 [800)]
55 1500] 25233 94 430 37 26261 756 [1000] 335 82 [1000) 27011 41
500] 291 378 [1000] 463 413 23 31 947 28024 180 230 448 62 89 620
3000] 644 87 753 898 29182 440 505 16

30216 89 701 86 821 31020 299 794 894 32184 486 533 99 33142
220 63 902 34011 [1000] 53 142 495 560 817 35054 114 251 6289 60
968 36371 956 95 37537 602 90 [500] 712 [ho0] 898 38058 135 236
I1o000] 342 [1000] 69 488 565 787 866 9939 39047 [8000] 316 24 28 423 63
635 [500] 731 37 824 73 930

40075 167 1500] 388 416 560 71 [500] 885 933 39 4 1466 84 620 29
635 78 42056 196 559 601 789 774 568 950 83 43222 364 437 517 99 732
859 44059 61 268 553 892 45016 325 60 625 924 [3000] 46119 [1000]
246 75 462 916 83 47032 303 89 453 79 512 85 600 982 48249 312 401
[500] 725 856 49116 398 534 778 [1000)

50050 222 62 510 62 643 [3000] 813 43 91 51490 591 905 52201 20
318 70 413 779 848 965 53294 420 29 502 17 90 [3000] 815 960 54002
[1000] 53 84 137 [8000] 292 [1000] 841 55299 513 617 953 72 56086 209
8 43 3958 737 46 [500] 57276 82 [500] 400 526 7397 928 58098 445 507
600 18 77 81 934 59095 196 357 463 671 759 862
650162 497 740 [1000] 87 801 60 1000] 78 [500] 985 61000 266 345
437 754 803 93 62036 99 285 534 675 777 918 29 44 63048 120 77 278
877 513 652 878 99 994 95 64235 47 775 65130 37 44 [1000] 696 723
803 66102 84 297 310 483 505 814 67249 62 367 83 561 96 807 [3000]
17 992 [500] 97 68027 131 [500] 663 729 815 69124 60 859 324 29 460
o 8315 [3000] 78 947

70326 443 [500] 71821 46 72128 70 82 99 214 [500] 352 862
73031 167 971 423 729 826 74257 86 460 519 42 687 75022 330 481 569
700 40 82 76016 37 558 611 811 77107 400 [Iooo] 554 [8000]) 602 15
26 78130 257 798 79042 78 154 303 67 92 479 640

80446 [600] 585 737 67 81117 25 82 207 950 82035 183 296 [800]
803 527 675 977 [500] 83157 243 458 59 [8000] 758 924 84065 [800]

O 71 74 289 445 54 94 512 663 724 25 85027 33 243 62 336 572 7689 999
6G246 439 51 532 743 811 36 87016 [800) 682 83 88078 386 503 12 650

0 85 8 34 599 805 682 87 72 217 29 306 45 520 740 945 65 79 92026 516 24
361 93151 54 [500] 264 411 94859 922 95201 [800] 10 68 81 497 582
853 722 998 96043 136 464 891 935 97103 639 269 76 357 434 639 927
D8012 443 18000] 502 606 86 782 814 957 65 99262 [500] 85 304 889 95
381 911 45 50 82

100234 927 402 549 700 83 94 849 [v800] 101032 159 248 45 47
856 512 67 653 102083 95 117 36 86 [15 00) 724 103064 401 703 26
soe [500] 70 [500] 84 104419 ſö00) 512 720 43 [800) 88 ſöoo) 827 968

O5335 561 781 851. 106110 268 498 612 720 840 56 57 951 107041
500] 355 58 [1000] 533 657 709 26 857 978 108133 259 64 572 607 109011

119 49 71 529 672 709 75 950
110008 118 428 [500) 52 76 98 884 645 736 [800] 805 54 [800]

111045 290 748 816 [1000) 57 112007 280 94 454 601 850 43 68 900
113122 24 234 527 76 700 98 114609 [15 000) 234 404 48 55 [800) 526
35 [500] 49 115011 214 [500] 81 83 [500) 719 22 64 [1000] 71 91 902
41 [1000] 52 95 116000 240 59 364 771 818 27 117351 438 564 [1000]
630 795 825 118088 [500] 196 387 621 [500] 672 949 119018 684

ß 120020 119 [1000] 46 448 756 72 878 908 121154 615 72 [800]
849 62 122340 537 98 824 907 25 [500] 123554 780 852 [1000) 124078
287 319 [500] 36 427 [8000] 517 125620 220 821 409 750 126068 281
422 65 529 604 88 723 841 127636 67 ſ800] 808 40 920 128352 491
613 [1000] 746 [500] 129409 651 929

130005 [1000] 124 915 68 [500] 889 757 943 131872 533 796
132013 83 143 452 624 710 929 73 ſ3000) 85 133139 44 308 463
611 29 89 739 [800] 50 134049 71 669 791 135325 482 728 38 136138
76 6860 52 75 906 79 137066 291 631 [800] 69 623 708 881 [800] 86 90
56 64 138222 737 139189 336 80 724 803 49 e 82 959

140248 [500] 369 539 666 825 [500) 90 [1000) 14 1035 145 61
251 815 648 65 835 142216 42 462 612 799 842 87 956 143055 396 661
723 144668 145358 538 99 680 [1000] 715 22 [1000) 77 98. 79 [3000)
146222 [too] 510 480 540 884 [800) 90 [1000] 1470950 140 332 630

ws

208 26 683 795 925 157006 54 164 75 297 62 400 [500] 61 [3000]
a 382 492 606 [500] 44 78 92 781 936 159021 22 [10001 384

160183 258 418 85 601 161149 482 533 44 [1000] 677 886 162108
89 90 353 442 557 67 1638376 728 815 164046 66 421 6883 725 833
165122 203 48 374 419 81 891 166012 125 288 348 70 579 833 167444
47 61 66 [1000] 554 733 [3000] 42 88 814 18 [1000] 92 168057 [1000]
301 677 740 926 47 169180 274 76 774 885
„„4170088 109 224 [500) 73 614 933 36 171006 [o00) 14 [5000] 47

356 411 26 671 769 809 172236 [500] 580 92 787 958 173257 319 64
569 712 859 [500] 63 174338 87 434 607 41 84 729 32 85 854 83 911
175158 62 74 820 921 176015 126 376 [500) 717 41 177004 250
374 75 501 30 741 53 844 [500] 178083 201 62 402 653 179286 359 65
686 88 783 811 935 [1000] 58 67

180126 58 292 306 90 418 697 976 181186 330 489 555 70 [800]
657 785 864 929 182130 468 686 [3000] 939 183002 110 61 234 603
791 899 184162 77 443 503 683 939 42 185338 [500] 54 457 939
186041 123 925 431 502 965 93 187187 338 641 55 766 188081 832
[500] 179 426 675 728 963 90 9018 44 216 /8 515 677 880

190011 291 [500] 523 633 762 95 98 191048 319 22 6565 9539
192009 37 555 [500) 659 747 193090 103 [1000) 4 307 93 576 77 78 715
839 194044 171 [3000] 233 50 617 700 9 68 926 64 195687 938 [1000]
196150 383 420 509 87 639 53 785 846 197101 220 31 76 403 99 650
625 97 753 [5000] 983 198299 387 775 98 199085 208 63 401 594 616
89 93 710 86 [500] 99 929

200611 940 95 201151 211 [3000] 78 301 642 49 856 84 911
202137 64 [3000) 402 707 47 94 203038 113 200 465 767 70 90 99 808
16 204003 194 248 465 628 652 81 205075 179 332 445 602 711
44 952 91 206080 [3000) 99 349 447 63 743 207020 115 76 299 3859
621 737 820 921 [1000] 208022 77 228 50 306 545 630 778 [3000] 209270
85 426 634 997

210413 735 211723 82 212234 605 48 722 213078 312 62 599
781 890 906 18 214162 244 63 333 470 560 215618 801 18 [1000] 35
40 216087 96 328 490 584 840 985 217282 375 527 [3000] 666 75
847 218034 [1000] 485 745 53 843 968 219310 431 [1000] 808

220199 210 32 304 58 481 869 221257 879 87 480 641 924 44
222260 90 421 88 742 223343 444 66 85 524 94 720 71 814 89 224141
628 918 225573 664 714 917 226209 411 [500] 567 99 601 801 8 67
939 227291 803 62 67 468 585 734 867 927 228040 [1000] 59 341 61
474 229416 5634 612 717 [1000] 63 974 [6500]

230089 297 858 [3000] 68 478 554 [1000] 72 88 891 23 18328 656
78 783 99 13000] 851 942 72 232036 [1000] 57 [500)] 348 409 40 [3000]
94 539 887 986 233253 844 [500] 449 57 834 968 234002 [500] 68
61 241 613 701 76 88 867 235064 [500] 172 441 44 874 236364 484
759 877 237534 652 843 238130 201 301 54 [1000] 464 586 239038
40 204 51 319 500] 479 528 [8000] 657 908 86

240108 230 566 789 24 1067 232 412 242218 304 24 [3000] 48 618
83 243099 114 34 [500] 519 694 776 838 659 80 89 [1000] 910 21 51
244042 85 [500] 311 441 538 625 747 245047 193 311 28 3000)] 508
60 246002 172 359 (3000] 79 779 247199 382 822 [1000] 939 248014
91 250 470 597 700 249028 248 370 446 826 6904 889

250014 [500) 835 956 25 1086 104 237 252048 [600] 132 83
469 545 695 989 253014 144 207 [5007 10 348 406 66 79 653 982 939
254155 78 250 64 972 74 719 255101 15 238 446 786 ſ8000] 256046
266 425 [500] 566 870 257036 169 291 36 [1000] 82 378 446 591 [800
622 817 40 81 258041 73 174 462 591 661 [1000] 258 259290 [500] 314
60 510 [500] 610 938 42 [500]

260385 412 5661 68 78 261028 77 428 887 947 54 262338 853
946 81 263116 359 458 637 923 264015 89 127 661 604 18 995 265315
405 42 94 [500] 883 266029 653 2673805 25 418 96 792 909 47 268186
[1000) 96 633 49 974 269005 17 167 280 493 530 53 807 18 62 [500]
90 904

270180 230 548 637 [500] 835 60 27 1074 [1000] 207 14 428 861
272063 125 97 815 432 [1000] 89 708 21 75 846 978 273061 89 315
659 623 914 274132 259 83 857 570 89 700 17 808 275043 112 807 667
654 744 846 276315 508 877 91 277171 97 278182 608 834
279026 52 [500] 81 [500) 252 613 725 [1000] 65 [1000] o88 ſö00)

280105 558 714 281 195 211 73 378 ſ3000] 81 282206 70 364
[30000] 620 851 [500] 283036 [1000] 50 268 677 994 284444 6389 931
285410 36 76 706 817 936 286008 96 [3000] 472 631 [1000) 84 699
879 914 287109 820 573 752 83 288186 2090 345 483 [1000] 666 602 17
11600] 765 997

290139 [500] 317 26 86 480 593 90 782 45 61 [500] o071 291110
20 64 280 841 950 292182 307 756 83 912 89 223203 470 3000] 647
500] 604 68 910 294008 102 49 243 305 29 428 93 582 602 10 827
95113 500] 269 370 408 617 64 786 958 296190 327 440 54 517

Wo 833 297015 [1000] 83 7690 [1000] 806 943 2987251 [590] 547 613
8000) 841 98 299097 194 288 505 [1000] 647 705 [800] 60 811 24 67

300056 91 118 671 799 3012083 41 ſö00] 97 472 618 683 730
85 [500] 949 61 302644 [600] 930 303081 185 97 251 370 609 725 809
976

Im Gewinnrade verblieben: 1 Prämle zu 990 000 1 Gewinn zu
150 000. 1 zu 100 000, 2 zu 80 000, 1 zu 70 000, 1 2u 60 000, 3 zu
50 000, 3 zu 40 000, 8 zu 30 000, 18 zu 15 000, 45 zu 10 000, 95 z
5000, 1385 zu 3000, 2141 zu 1000. 3434 zu 500

1500144 45 302 405 525 [1000] 797 151105 55 [3000] 250 302 469
6867 942 152124 [3000] 92 274 [1000] 465 924 153000 101 [1000] 54 56
77 423 554 96 154911 [3000] 19 85 [500] 126 35 81 [1000] 857 672
155142 831 [500] 48t 684 721 156024 286 976 403 587 625 80. 18 971
74 [500] 157018 [10 000] 158 263 366 403 546 629 158044 174 97 453
667 71 [500] 715 159276 368 470 586 500] 87

160031 283 356 463 544 [1000] 161400 561 96 614 789 162089 91
126 38 385 839 981 163016 276 459 587 666 915 30 164047 245 69
60 600 19 165442 964 166007 14 107 364 498 668 785 167239 352
412 517 70 704 852 77 168026 104 494 545 624 169125 316 72 519
[600)] 65 675 318 32

170030 [3000] 342 75 [500] 681 824 61 [1000] 68 17 1073 311
95 401 563 96 172327 34 530 617 989 173022 109 489 559 679 724 947
174115 364 80 [500] 690 175134 555 723 173087 186 93 223 6577
691 922 [3000] 60 177015 46 553 102 271 482 519 [1000] 21 819 [8000]
61 [500] 73 79 178054 265 [500] 360 561 [500] 641 760 179036 194
240 599 661 90 799 805 48 966 94 [500]

180181 82 511 652 712 808 [1000] 14 [5000] 181791 182195 214
363 415 606 56 77 749 817 911 68 [1000]) 183085 29 119 431 657 781
184035 161 214 [500] 60 422 537 89 623 [1000] 31 708 185305 419
814 74 186042 [1000] 452 514 [500] 44 820 936 [1000] 44 187143 93 621
931 188042 375 473 513 60 843 95 189150 448 5616 738 886

190040 [1000] 218 327 53 500 84 767 191084 90 182 952 86 662
748 904 192125 43 233 630 76 885 193343 55 449 778 986 194073
88 444 60 503 690 774 87 195207 90 438 [1000) 30 196629 803 11 23
929 [1000] 72 197285 342 659 198117 210 76 5999 199082 512 601
887 901 7

200244 60 385 566 714 42 61 201141 265 [500] 368 420 528 44 804
951 202213 507 20 849 203666 748 [3000] 66 204080 165 831 205034
301 30 66 76 708 49 [5090] 866 939 206003 20 263 315 418 27 38 63
775 892 207323 208003 [500] 67 [500] 145 294 408 95 672 729 8889
957 209362 429 85 5739 639

210372 83 87 94 483 573 685 211135 337 85 626 86 953 212099
800 80 90 425 511 [500] 63 757 87 99 872 99 213028 66 3000] 463
540 47 63 96 214047 124 46 88 226 [500] 41 835 69 691 215076 130 209
[500] 950 65 678 721 23 67 216362 437 522 806 968 217286 408 6519
[80900] 40 771 218489 [500] 561 625 875 [500] 219058 145 294 1600]
588 807

220086 [500] 194 610 778 834 [1000] 914 25 61 221619 931 [800]
222029 145 292 316 48 483 5568 223253 432 663 826 224454 521 95 635
777 95 225127 216 82 344 428 545 821 [500] 920 93 226112 56 62 238
f1000) 99 ſ600] 305 453 698 8890 227049 193 536 56 601 94 228129 73
281 511 57 741 856 229032 110 273 343 433 586 739 [500] 67

230087 530 616 707 29 231146 262 468 526 700 [1000] 47 do
232027 108 426 612 [1000] 738 43 78 881 920 233019 96 112 211 558
234040 406 58 500 620 86 897 989 235343 686 [1000] 699 864
236124 83 832 55 450 663 738 [3000] 49 851 85 237050 298 398 413
945 238797 853 972 78 239131 234 [1000] 404 16 738 910

240035 [1000] 202 365 522 [3000] 97 678 803 34 24 1079 186 266
352 71 [500] 748 859 242003 141 502 32 647 48 243001 165 453 608
50 725 73 945 98 244135 56 202 389 416 666 732 92 8893 245184 203 577
779 [500] 825 [1900] 246102 [500] 455 94 900 20 247051 136 39 206
50 325 85 960 13070] 75 248068 108 685 724 [3000] 51 835 54 249401
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Hafer: Nordr. 50/51 kg 3 Dez. 149 Jan. April 154
Febr. Mai 154x Mai s: LaPlata Nov. Dez. 1248 Dez. Jan.
1258 Jan. Febr. 226 Mixed Dez. März 1251 Odeſſa
Jan. Febr. 124 S

g T S Hopfen.Nüruberg, 19. November. (Hopfenbericht.) Heute gelangten
300 Ballen, für Kundſchaft und Export, zu unveränderten Preiſen, zum
Verkauf. Stimmung ruhig. Heutige Landzuſuhr 100 Ballen. Heutige
Bahnabladungen 100 Ballen Heutiger Umſatz 300 Ballen,

Heutige Preiſe für: Geringe Markthopfen bis 68 mittel
do. bis 78 prima bis 85 Gebirgshopfen bis 92 geringe
Aiſchgründer bis mittel do. bis prima do. bis
geringe Hallertauer bis 75 mittel do. bis 95 prima do. bis
112 AC, Hallertauer Siegelgut bis 115 geringe Elſäſſer bis Ae,
mittel do. bis 90 prima do. bis 102 geringe Badiſche
mittel do. bis 90 prima do. bis C. geringe Württemberger
bis 72 mittel do. bis 92 prima do. bis 108 AC,
mittel Poſener bis AC, prima do bis Spalter Land, leichte
Lagen bis 105 do. ſchwere Lagen bis 115 Auſchaer, un
halliert, verzollt bis Steyermärker, verzollt bis Galizier, ver
zollt bis AC, Ruſſen, verzollt bis AC, Engliſche, verzollt bis

Belgiſche verzollt bis 1909er Hopfen bis 85
Für Auswahl aus Partien werden einige Mark mehr bezahlt.

Düngemittel.
Nagdeburg, 21. November. Dünge- und Futter-

mittel. S. F. Lahne.) Chiliſalpeter 15 bis 16
Lieferung Frühjahr 1911 9,25 ſchwefelſ. Ammoniak 201
à 65 9 pr. Kalkſtickſtoff, 17—-20 52 53 5 pr. und 15-16
8,00-—-8,30 per 50 kg frachtfrei deutſcher Bahnſtation, aufgeſchloſſ. Peru,
guano 7 92 7,90 Ammoniak-Superphosphat 9 93 7,60
Superphosphat 17——-19 16 Kalidüngeſalze 20 2,80, 30 3 4,85,
40 3 6,20 für 100 kg nach Syndikatsbedingungen. Baumwollſaatmehl-
entfaſert 55-58 8,10, Texas 55--58 Erdnußkuchenmehl 52-56
7,50 Seſamkuchenmehl 50--525 deutſches 7,20 Maizenafutter
26 30 o 6,70 AC., Maisölkuchenmehl 30 36 h 7,50 Kokos-
kuchen, deutſche 30——33 J 7,80 Palmkernkuchen, deutſche 23--26
6,30 Leinſaatkuchen, deutſche 36 40 Rappskuchen,
deutſche 40--43 5,70 Mohnkuchen, deutſche 42-45
Reisfuttermehl aus deutſcher Schälmühle 24--28 J 4,90 helle
Biertreber 26—30 J Knochen-Präzipitat (Futterkalk) feinſte
Ware mit 40 4 10,00 C Liebigs Fleiſchfuttermehl ca. 90 12,25
Parität frei ab Magdeburg bei 200 Ztr.Ladungen.

Spiritus.
Nordhauſen, 21. November. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105--306 Ltr.) 86,25--87,25 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
(106--107 Ltr.) 96,25-—-97,25 Mk. ver loko ohne Faß ab Brennerei,
nach Angabe der Vereinigung der Nordhäuſer Kornbranntwein
fabrikanten, E. V., durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 21. November. Spiritus ruhig, November 21 G.,
Novbr.Dezbr. 21 G., Dezbr.-Januar 21 G.

Paris, 21. Novbr. Spiritue behauptet, Nov. 45,50, Dez. 46,00,
Januar bis April 47,75, Mai- Auguſt 49,00.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 21. November. KMRüböl loko 61,00, Mai 58,50.
Hamburg, 21. November. Kübsl ruhig, loko verzollt 59,00.
Amſterdam, 21. Novbr. Leinöl behauptet. loko 48/,, Dezbr. 48,

Januar April 45 Mai- Auguſt 408 Septbr. Dezbr. 37.
Parts, 21. November. Rüböl ruhig, Nov. 62,50, Dez. 62,75,

Januar- April 64,00, Mai Auguſt 64,75.

Zucker. 0W. Hamburg, 21. Novbr. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 68
Rendement, neue Uſance frei an Bord Hamburg ver 50 Kilo
per November 8,90, per Dezember 8,97 ver JanuarMärz Als
per Mai 9,32 per Auguſt 9,65, per Oktober Dezember 9,57
Tendenz: ruhig.

W. London, 21. November. Rüben Rohzucker 88 Novbr. 8 ſh.
117 d. Wert, ruhig, Java Zucker 96 o prompt 10 ſh. 0 d
Wert, ruhig.

Kaffee.
Hamburg, 21. November. KaffeeTerminNotierungen. Nur für

Good average Santos.) Dezember 53 G., März 53 V.
Mai 53 G., September 53 G. Tendenz: behauptet.

Änmſterdam, 21. November. Java Kaffee, good ordinary,
feſt, loko 44

Havre, 21. Novbr. Kaſſee, Good average Santos Dezbr. 66,50,
März 66,75, Mai 66,75, Septbr. 66,560. Tendenz: behauptet.W. Rio de Janeiro, 19. November. Kafſee, Zufuhren 9000 Sack
in Rio, 43 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 21. November. Baumwolle, ruhig.

middling loko 74 Pfg.
Antwerpen, 21. November. Wolle. La Plata-Kammzug Type B.

November 6,07 Käufer, Auguſt 5,50 Käufer. Tendenz: Ruhig.
Liverpool, 21. Nov. Baum wolle. Umſatz 10000 BVallen.

davon ſür Spekulation und Export B. Ballen. Tendenz: Stetig.
Amerikaniſche middling Lieferungen Stetig. Per Nov. 7.77,

per Nov.Dez. 7,69, per Dez.-Jan. 7,69, per Jan.Febr. 7,70, per
Febr.März 7,71, per März April 7,72, per April-Mai 7,72, per Mai
Juni 7,73, per Juni-Juli 7,72, per Juli-Auguſt 7,70.

Petroleum,.
Hamburg, 21. November. Petrolenm ſchwach, Amerik, ſpez.

Gewicht 0,800 6,00.
Metalle.

Amſterdam, 21. November. Bancazinn feſt, loko 100.
London, 21 Novbr. Blei, ſpan., 18, Lſtrl., engl. 135/g Lſtrl.,

Zinn 1677 Lſirl., Zink 24/, Lſtrl., ChiliKupfer 577 Lſirl., 8 Monate
6813 Lſtrl.

Glasgow, 21. November. (Schlußbericht.) Roheiſen ſtetig,
Middlesborough Warrants III 49 sh. 6 d.

Npland

E. Tiere und tieriſche Prodnkte.
Schlachiehmärkte.

Leipzig, 21. Novbr. Bericht über den Schlachtvieh
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auftrie b
676 Rinder, und zwar 219 Ochſen, 36 Kalben, 266 Kühe, 156 Bullen,
225 Kälber, 471 Stück Schaſvieh, 2201 Schweine, und zwar 2201
deutſche zuſ. 3573 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. 92, II. 87, III. 77,
IV. 66 für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I. 88,
II. 83, III. 77, IV. 70, V. 60 c für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 82, II. 78, III. 74 für 50 kg Lebendgew. Kälber: J. 62,
II. 55, III. 40, IV. c für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 43,
II. 41, III. 34 c. für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 70, II. 67,
III. 63, IV. 63 für 50 Kg Schlachtgew. Verkauf: 757 Rinder,
und zwar 159 Ochſen, 33 Kalben, 244 Kühe, 139 Bullen 225 Kälber,
431 Schafe, 2191 Schweine. Geſchäft sgang: Ochſen, Kalben,
Kühe, Bullen langſam, Kälber, Schafe, Schweine mittel.

C. Neueſte HandelsDepeſchenu.
W. NewYork 21. November. Roter WintereWeizen loko 96
Dez. 97, ver Mai 1031 Juli 100 per Sept.

Mais ver Dez. 583 per Mai 54 per Juli Mehl 4,605,
idefracht nach LiverpoolGetrge e 21. Novbr. Weizen per Dez. 908/, per Mai 96

Mais ver Mai 46
W. NewYork, 21. Novbr. Petroleum Standerd whlte in New

Hork 7,40, do. in Philadelphia 7,40, do. in Oiefined Caſes 8,90, do.
Credit Balances at Oil Citw 130.

W. NewYork, 21, Nov. Schmalz Weſlernſteam 10,60, Rohe ung
Brothers 11,10.

BVeranſwo rilich: Für Politit und Feuilleion- Dr. LVolther Hebensleben;
far Provinz, Allgemeines, Börſen und Handelszteil: Max Ebeling ſür Oertliches:
Heinrich Mieſchner Schlukredaktion: A. Verwecke, ſämmtch in Halle a. S.
n unverlangt eingehende Manuſkripte und Beiträge übernimmt die Redaktion
einerlei Verpflichtungen.
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